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BRIEF VON KOMTUR JOHANN LUDWIG VON ROLL AN AMMANN KONRAD III.

ZURLAUBEN, ZUG

Erst kürzlich habe sich Oberst [Johann Konrad ] von Beroldingen
- wobei nicht ausgeschlossen werden könne , dass dieser noch stets
dort weile - in Freiburg [ in der Johanniterkommende ] aufgehalten,
wo er von der Kapitelsversammlung in Audienz empfangen worden sei.
Ohne Zweifel werde er dabei "vit1 versprechen [und so ] Zuwegen . . . bringen
Nur das er seiyies Bruders Son Jn orden bringen möge " .

"Gott geb die Anderen Eidtgnossen kommend darin oder >iit 3 und glichsam als

wann sunsteyi kheini Eidtgnossen fechig des Ordens werend 3 als Eben die seini-

gen . " Er wäre froh , sich am kommenden Mittwoch mit ihm darüber

mündlich unterhalten zu können . Inzwischen möge er sich ungeniert
mit seinen Freunden besprechen , aber "Niemandt khein obren geben3 . ..
bis Jch ouch gegenwertig 3 und ouch mei >ie Rechtsame darthun khönn " . Er selber

habe vor einer Konfrontation keine Angst , kenne er doch die Tücken
seiner Gegner genau.



"Bit welle nit ermanglen dan es Jetz an der Zitt die gutten frundt Zu erkhe-

nen 3 und So wir das behobtend Jst unser sach ufrecht 3 und werend die Lütt se-

ohen und griffen das der herr die warheit gesahriben 3 und So der herr ettwan

hin Reisen wolte 3 wolle er gebetten Sein gutte anordnung verschaffen damit

nündt fürgenommen werde biss zu seiner ankunfft . "

Seinen Sohn [ Beat II . Zurlauben ] als auch seinen Tochtermann

[Jakob Wickart , Gatte der Elisabeth ZUrlauben ] , lasse er grüssen.

Diese möchten doch bald einmal bei ihm vorbeikommen.

Original , mit Siegel
AH 31 , 265 - 266 - Blatt 266 r  leer
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